
Die kreisfreie Stadt Brandenburg an der Havel liegt ca. 70 km westlich der Bundeshauptstadt 
Berlin und stellt mit ihren derzeit rund 74.000 Einwohnern einen attraktiven Wohn- und 
Arbeitsort gleichermaßen dar. Hierzu tragen die sehr gute Infrastruktur, eine breite Kita- und 
Schullandschaft, vielfältige kulturelle und touristische Angebote sowie eine besonders 
verkehrsgünstige Lage bei. Potsdam, Berlin und Magdeburg sind innerhalb einer Stunde mit 
der Bahn oder dem Kraftfahrzeug zu erreichen. Zahlreiche Seen, Wälder und Grünflächen 
bieten innerhalb sowie in unmittelbarer Umgebung der Stadt Raum zu Erholung und Aktivität. 

 
Im Gesundheitsamt der Stadt Brandenburg an der Havel ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle 
                               Sozialarbeiter/-in Aids- und Behindertenberatung (m/w/d) 
 
- unbefristet in einem Umfang von 80 v.H. einer entsprechenden Vollbeschäftigung mit einem 
Entgelt nach der Entgeltgruppe S 11b TVöD-SuE - 
 
zu besetzen. 
 
Dem Stelleninhaber obliegen insbesondere folgende Aufgaben: 

• Psychosoziale und sozialrechtliche Beratung behinderter Menschen und ihrer 
Angehörigen, insbesondere zu allen Fragen des Schwerbehindertenrechts, 
Unterstützung bei der Antragstellung 

• Beratung der Betroffenen und deren Angehöriger zum Umgang mit Krankheits- und 
Behandlungsfolgen 

• Zusammenarbeit und Abstimmung mit den an den Hilfemaßnahmen Beteiligten 

• problemzentrierte Beratung zu sexuell übertragbaren Krankheiten, den 
Übertragungswegen und Risiken, soziale Beratung zum anonymen HIV-Test 
entsprechend der Lebenssituation  

• Beratung und Unterstützung HIV-positiver Menschen im Umgang mit der 
Erkrankung, Weitervermittlung an die Schwerpunktpraxen für HIV, Vermittlung an 
Selbsthilfegruppen und andere Beratungsstellen 

• Durchführung von Präventionsveranstaltungen zu Themen wie Pubertät, Sexualität, 
Verhütung, Gesundheit in Schulen 

• gesundheitliche Beratung von in der Prostitution tätigen Personen zu Fragen der 
Krankheitsverhütung, der Empfängnisregelung, der Schwangerschaft und der 
Risiken des Alkohol- und Drogengebrauchs angepasst an die Lebenssituation der 
Beratenen 

 
Folgende Mindestqualifikation wird von Ihnen erwartet: 

• abgeschlossenes Studium Bachelor of Arts (B.A.) im Studiengang „Soziale Arbeit“ 
und die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge oder 

• Abschluss eines Fachhochschulstudiums im Bereich Sozialpädagogik oder 
Sozialarbeit und die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge 
oder 

• Abgeschlossene Ausbildung Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge und die staatliche 
Anerkennung als Sozialarbeiter oder Sozialpädagoge oder 

• Abschluss eines Fachhochschulstudiums im Bereich der Bildungs- und 
Erziehungswissenschaften mit einer mindestens einjährigen Berufserfahrung aus 
hauptberuflicher Tätigkeit im Bereich der Pädagogik  

• Führerschein der Klasse B 
 
Darüber hinaus wünschen wir uns von den Bewerbern:  

• umfassende Kenntnisse des SGB IX, allgemeine Kenntnis anderer Sozialgesetze, des 
Brandenburgischen Gesundheitsdienstgesetzes, des Infektionsschutzgesetzes, des 
Prostituiertenschutzgesetzes, der Datenschutzgesetze 



• psychosoziale, sexualpädagogische Kenntnisse für den Präventionsbereich HIV/AIDS 
sowie andere sexuell übertragbare Erkrankungen 

• Kenntnisse auf dem Gebiet der Kommunikation und Moderation 
• Beratungskompetenz, Fähigkeiten der Selbstreflexion und eigenständigem und 

strukturiertem Bearbeiten von Prozessen, Belastbarkeit sowie Zuverlässigkeit sowie 
Einfühlungsvermögen und professionelles Verhalten im Umgang mit Hilfesuchenden 
und deren Angehörigen 

 
EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen werden vorausgesetzt. Die 
Anforderungsvoraussetzungen müssen spätestens zum Ablauf der Bewerbungsfrist vorliegen. 
 
Unser Angebot:  

• Flexible Arbeitszeitgestaltung und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten 

• Zusätzlich eine leistungsorientierte Bezahlung sowie Jahressonderzahlung 

• Betriebliche Altersvorsorge und Betriebliches Gesundheitsmanagement 

• 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche 

• Breitgefächerte Fort- und Weiterbildungsangebote  
   

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Kopien von beruflichen Abschlusszeugnissen, Referenzen, Beurteilungen und Zeugnisse) 
richten Sie bitte bis zum 07.05.2025 unter der Kennziffer EA 30/2025 an die Stadt Brandenburg 
an der Havel, Der Oberbürgermeister, Haupt- und Personalamt, Sachgebiet Personal, 
Klosterstraße 14, 14770 Brandenburg an der Havel. Online-Bewerbungen senden Sie bitte an 
www.stadt-brandenburg.de/bewerbungsformular 
 
Anerkannte Schwerbehinderte oder diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Bitte weisen Sie auf eine Schwerbehinderung ggf. 
bereits in der Bewerbung hin. 
 
Rückfragen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung werden unter der Rufnummer 
03381/581117 beantwortet. Im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren anfallende 
Kosten werden nicht erstattet. 
 
Gemäß Artikel 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wird auf die allgemeine 
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Stadt Brandenburg an der 
Havel gemäß Artikel 12 bis 22 und 34 DSGVO sowie auf die ergänzende Information zur 
Verarbeitungstätigkeit von personenbezogenen Bewerber- und Beschäftigtendaten, welche 
unter www.stadt-brandenburg.de/karriere/datenschutz abrufbar sind, verwiesen. 
 
Bewerber, die Ihre Unterlagen postalisch bei der Stadtverwaltung einreichen möchten, werden 
gebeten, die auf der o.g. Internetseite verfügbare Einwilligungserklärung der Bewerbung 
beizufügen. 
 
Nähere Informationen zur Stadt Brandenburg an der Havel können der Internetseite 
www.stadt-brandenburg.de entnommen werden. 

http://www.stadt-brandenburg.de/bewerbungsformular
http://www.stadt-brandenburg.de/

